Pflegetips

Thuja occidentalis Rheingold - Lebensbaum

Einpflanzen
Die Pflanze grundsätzlich nicht tiefer als bis zur Wurzelballenobergrenze


einpflanzen. Das Pflanzloch sollte doppelt so breit und tief wie der 

vorhandene Wurzelballen ausgehoben und die ausgehobene Erde gut


durchgelockert werden. Bei Containerpflanzen sollte der sollten die


Wurzeln ca. 1 cm tief mit einem scharfen Messer mehrmals ein-


Geschnitten werden. 

Thuja grundsätzlich mit reichlich gutem Gartentorf oder Gartenkompost 
pflanzen. Dabei mit vorhandenem Bodenaushub mischen. Nach dem 
Einpflanzen im Wurzelrandbereich leicht antreten. 


Thuja verträgt feuchte Böden aber keine Staunässe

Düngung
1 x im Jahr Ende April / Anfang Mai. Mit einem gutem Volldünger

möglichst mit Langzeitwirkung. (ca. 20 gr / m² = 1 gehäufter Esslöffel).
Bitte darauf achten, dass Spurenelemente im Dünger vorhanden sind. 
Häufig steht auf den Packungen NPKMg + Spurenelemente. N =

Stickstoff, P = Phosphor, K = Kali, Mg = Magnesium. Ideal wäre die 
Zahlenkombination 12+12+17+2 + Spurenelemente. Im Pflanzjahr bitte 
nur organischen Dünger verwenden, da es sonst leicht zu Wurzel-

verbrennungen kommen kann. Im Wurzelbereich der Pflanze einstreuen. 


Im August mit Bittersalz düngen.


Dünger vorher nicht in Wasser auflösen!!

Weitere Pflege
Eine besondere weitere Pflege ist nicht erforderlich. Mit Beginn des 

Winters verfärben sich die Nadeln meisten bronzegelb. Es handelt


sich um einen natürlichen Vorgang und ist keine Erkrankung.
Schnittmaßnahmen Da diese Sorte kugelig aufrecht wächst, sind lediglich geringe Schnitt-


maßnahmen erforderlich, die den natürlichen Wuchs unterstützen und 
der Festigkeit der Treibe dienen. Der Schnitt sollte ca. 6 Wochen nach 
dem Austrieb erfolgen. Den Neuaustrieb dabei um 1/3 bis ½ einkürzen.
Standort
sonnig bis halbschattig, möglichst nicht unter Bäumen.

Weitere Fragen???
info@plantenwelt.de
